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PERSONAL

Investitionen in
die Mitarbeiter
zahlen sich aus

W
ir brauchen Gene-
ralisten, keine Spe-
zialisten“, betont
riess-Kelomat-Ge-

schäftsführer Friedrich riess.
Gerade in der Fertigung benötigt
der Kochgeschirrproduzent Mit-
arbeiter, die von der rohwaren-
verarbeitung bis zur roboter-
steuerung flexibel einsetzbar sind.
Deshalb setzt der Familienbe-

trieb mit 120 Mitarbeitern in der
Personalentwicklung auf Jobrota-
tion. „Das gibt uns genauer Auf-
schluss über die Stärken des ein-
zelnen“, erklärt riess. Um den
wissenstransfer zwischenAlt und
Jung zu forcieren, wurde ein Ge-
nerationenmentoring gestartet.
Pro Jahr stehen zudem bis zu 60
Schulungen am Programm – von
fachspezifischen trainings bis zu
organisationsmanagement und
it- und Sprachkursen.Dieweiter-
bildung zahlt sich aus: „wenn
Mitarbeiter gut ausgebildet sind,
bleiben sie bei uns“, so riess.
ein Großteil der trainings er-

folgt intern. Der Mostviertler be-
trieb nimmt aber auch regelmäßig
an Qualifizierungsverbünden
(Qv) teil. Dabei schließen sich
mindestens drei regionale Unter-
nehmen zusammen und bündeln
Fortbildungen. Der KMU-Anteil
muss bei 50 Prozent liegen. „Sie
bilden eine einkaufsgemeinschaft.

Die Schulungen sind günstiger,
langeAnreisezeiten und hoherei-
sespesen fallenweg“, erklärt bAb-
Projektleiterin Andrea Schwarz.
Die vom AMS Niederösterreich
geförderte verbundberatung
unterstützt Unternehmen nicht
nur beim Aufbau des Netzwerks,
sondern entwickelt und koordi-
niert das Schulungsprogramm.
Für Zielgruppen wie ältere Mit-
arbeiter oder jene mit geringer
Qualifizierung gibt es Zuschüsse
des AMS Niederösterreich.

Voneinander lernen
Neben finanziellen Anreizen ist
der erfahrungsaustausch zentral.
„Angesichts vonherausforderun-
gen wie dem Fachkräftemangel
können Unternehmen im ver-
bund voneinander lernen“, betont
Schwarz. Die nächste Förder-

periode läuft von 2015 bis 2017.
Österreichischen KMU attestiert
Alice Fleischer, Sprecherin der
Plattform für berufsbezogene er-
wachsenenbildung, einen „bil-
dungswilligen Geist“. es lohne
sich, bei derwahl der Schulungen
stärker auf die Qualifikation der
Mitarbeiter einzugehen: „im
Gießkannenprinzip in weiterbil-
dung zu investieren ist falsch.“
Der bildungsbedarf steht bei

Klimaanlagenspezialist Daikin
central europe im Fokus der jähr-
lichenMitarbeitergespräche. Der
betrieb mit Sitz in brunn am Ge-
birge ist teil desDaikin-Konzerns
und agiert als cee-Zentrale mit
180 Mitarbeitern. „weiterbildung
bedeutet für uns wettbewerbs-
fähigkeit. Unsere Mitarbeiter
müssen unserenKunden Produkt-
Know-how vermitteln“, betont
PersonalleiterinKarin Scasny. Der
trend gehe weg von klassischen
ein-tages-Seminaren hin zu Semi-
narketten mit regelmäßigem er-
fahrungsaustausch und gezielten
Follow-up-Schulungen. Auch
webinaregewinnenanbedeutung.
Scasny hält es für zentral, den er-
folg der Maßnahmen zu evaluie-
ren. „wir befragen nicht nur die
Mitarbeiter, sondern auch vorge-
setzte zum Schulungserfolg.“

Riess-Kelomat hat
ein Generationen-
mentoring gestar-
tet, um den Wis-
senstransfer zu
erleichtern.

Die autorin des artikels erreichen Sie
unter regional@wirtschaftsblatt.at

KURSE
HERNSTEIN
Argumentation, 02. + 03.10.2015, Mi
10:00-21:00 Uhr, Do 09:00-21:00 Uhr,
Kosten: 190 €, Schloss Hernstein, Bern-
dorfer Str. 32, 2560 Hernstein, Tel.:
01/514 50-5623, gabriele.schauer@
hernstein.at, www.hernstein.at

KREMS
Gender Mainstreaming, Fr 11.12.2015,
09:00-14:30 Uhr, Kosten: 70 €, BFI, Wie-
ner Str. 10, 3500 Krems, Tel.: 02742/313
500, bfinoe@bfinoe.at, www.bfinoe.at

MÖDLING
E-Marketing + Social Media, 27. +
28.11.2015, Fr 15:00-22:00 Uhr, Sa
09:00-17:00 Uhr, Kosten: 320 €, Wifi,
Guntramsdorfer Str. 101, 2340Mödling,
Tel.: 02742 890-2000, kundenservice@
noe.wifi.at, www.noe.wifi.at

ST. PÖLTEN
Vorsicht Management – Lernen von
Musterbrechern,Mi 18.11.2015, 13:00-
16:30 Uhr, Kosten: 130 €, Wifi, Mariazel-
ler Str. 97, 3100 St. Pölten, Tel.:
02742/890-2000, kundenservice@noe.
wifi.at, www.noe.wifi.at

Änderungen +Neuerungen – Personal-
verrechnung, Do 21.01.2016, 08:30-
16:30 Uhr, Kosten: 444 €, Cityhotel D&C,
Völklplatz 1, 3100 St. Pölten, Tel.: 01/713
80 24-18, np@ars.at, www.ars.at

WIENER NEUSTADT
Sales Excellences, Fr 06.11.2015, 18:30-
21:00 Uhr, Kostenlos, FH, Johannes Gu-
tenbergstr. 3, 2700 Wiener Neustadt,
Tel.: 02622/890 84 312, fb-mv@fhwn.
ac.at, www.fhwn.ac.at

WIESELBURG
Die innovativsten Start-Ups – Lebens-
mittelbranche, Di 24.11.2015, 18:00-
21:00 Uhr, Kostenlos, FH, Zeiselgraben
4, 3250Wieselburg, Tel.:07416/53 000,
fb-mv@fhwn.ac.atm www.fhwn.ac.at

Sie haben auch einen Kurs anzu-
kündigen?SendenSiedie Infosbitte
an regional@wirtschaftsblatt.at

Jobrotation, Seminarket-
ten und Qualifizierungs-
verbünde: KMU setzen in
der Personalentwicklung
auf Instrumente abseits
von klassischen Trainings,
um als Arbeitgeber
attraktiv zu sein.

VON SaNDra KNOPP

WennMitarbeiter
gut ausgebildet sind,
bleiben sie bei uns.

FRIEDRICH RIESS
GESCHÄFTSFÜHRER
RIESS-KELOMAT

AUSZEICHNUNG

X Industrie-Studie
erhält Landespreis

ST. PÖLTEN. Der Anerkennungs-
preis des Landes Niederöster-
reich für besondere wissen-
schaftliche Leistungen ging
heuer an Charlotte Natmeßnig
und Andreas Resch. Die WU-
Lehrenden setzten sich mit der
niederösterreichischen Maschi-
nen- und Metallindustrie ausei-
nander. Ein wichtiges Ergebnis
der Studie „Menschen mit
Ideen“: Innovation beschränkt
sich nicht nur auf Produkte. Der
Anteil hochwertiger Dienstleis-
tungen wie Engineering, Ent-
wicklung oder Montage am Um-
satz nimmt laufend zu. [mad]
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ANZEIGE

WUSSTEN SIE …

n Hard Facts zählen in wirtschaft-
lich schwierigen Zeiten mehr. Eine
Umfrage für die Plattform für be-
rufsbezogene Erwachsenenbildung
unter 500 Unternehmen zeigt,

dass die Bedeutung von Persön-
lichkeitsentwicklung zwar groß ist,
aber sinkt. Wichtiger werden Kom-
petenzen im Management, im
Rechnungswesen und der IT.

DIE WICHTIGSTEN WEITERBILDUNGSBEREICHE
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Betriebswirtschaft

Umweltschutz

Recht
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Zustimmung in %, Mehrfachnennungen möglich, 2015  2014

Den größten Konkurrenzvorsprung erzielen Unternehmen durch Weiterbildung im Bereich...
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